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Za der auf ben Ir . Dez . 1818 Abends 10 Uhr beſtimmten feierlichen Beiſetzung des in Gott ru —

henden Großherzogs Carl Konigl . Hoheit wird nachſtehendes Programm bekannt gemacht :

Von Nachmittags 3 Uhr an wird die Straße zwiſchen Pforzheim und Carlsruhe geſperrt .

Von neun Uhr Abends an werden drey Zeichen mit allen Glocken der Stadt gegeben .

Auf das kſte , Punkt 9 Uhr , ſetzen ſich alle zu dem Leichen - Condukt beſtimmten Wagen , unz

ter Anfuͤhrung des Oberſtallmeiſters von Geuſau und unter Bedeckung von einem Unterofftzier
und ſechs Dragonern , durch den hintern Schloßgarten in Bewegung , und fahren zum eiſernen Thor

hinaus um den Faſanengarten dergeſtalt , daß der vorderſte Wagen an der Durlacher Allee haͤlt.

Das zum Leichen - Condukt beſtimmte Militaͤr marſchiert gegen dem Schloß über auf . Die

Thore werden geſperrt . Das in der Garniſon bleibende Militaͤr zieht ein Spalier von der Schloß —

wache durch die Baͤrengaſſe bis gegen die reformirte Kirche ; von da durch die lange Straße bis an

das Durlacher Thor wird das Spalier der bewaffneten Buͤrger aufgeſtellt . Hinter demſelben ſtellen

ſich die Zuſchauer . Auch darf eine Anzahl davon hinter dem Spalier des Milttaͤrs auf dem aͤuſſe—

ren Schloßplatz ſtehen ; aber Niemand darf in den inneren Schloßhof .

Auf das zweite Glockenzeichen , das um halb ro Uhr erfolgt , verſammeln ſich die Miniſter ,

die Ober - Hofchargen , und alle Perſonen , denen das Praͤdikat Exzellenz zukommt , in dem ſchwarz

drappirten Audienz - Zimmer des Reſidenzſchloſſes ; die uͤbrigen zum Hofe gehoͤrigen Perſonen befinden

ſich in dem aͤuſſeren Trauer - Zimmer .

Die Miniſterien , Deputationen und andere Departements halten ſich im Marmorſaal auf .

Auf das dritte Hauptzeichen , das uvt ro Uhr wieder mit alen Gloden gegeben wird , treten die

Traͤger zu dem Sarg , und der Hofprediger Martini haͤlt eine kurze Rede .

Der Leichenwagen , von einem Offizier und zwoͤlf Mann Garde du Corps eskortirt , faͤhrt

unter das Portal . Vier Fahnenjunker bringen den Baldachin vor die Thuͤre des Trauerſaals .

Nach gehaltener Rede ſezt ſich ſogleich das nach der weiter unten zu beſtimmenden Ordnung

gehende Cortege in Bewegung .

Der Sarg , getragen von 8 General - Majors , denen 12 Unteroffiziere beiſtehen , folgt hinter

den vier Ober⸗Hofchargen .



Vor der Thuͤre des Trauerſaals nehmen vier General⸗Lieutenants den Baldachin aus den

Haͤnden der Junker , und tragen ihn uͤber den Sarg bis an den Leichenwagen , wo er wieder von

den Junkern uͤbernQummen , und ruͤkwaͤrts durch den Hofgarten nach Pforzheim gebracht wird . So —

bald die hoͤchſte Leiche an den Fuß der Treppe kommt , praͤſentiren die Truppen des Condukts das

Gewehr , die Fahnen ſalutiren , die Hautboiſten blaſen das gewaͤhlte Trauerlied : „ Jeſus meine

Zuverſicht . “ Sobald der Sarg uͤber den Leichenwagen gebracht wird , nehmen die Truppen des

Condukts das Gewehr zur Leiche , und marſchieren ab .

Der Zug geht folgendermaßen zwiſchen den Spalieren durch die Mitte der Stadt zum Dur⸗

lacher Thor hinaus nach Gottsau :

1) Zwei Zuͤge Dragoner .

2 ) Eine reitende und eine Fußbatterie .

3 ) Ein combinirtes Gardebataillon .

4) Die ganze Jaͤgerey , gefuͤhrt von dem Land⸗Oberjaͤgermeiſter von Kettner .

5) Einige berittene Buͤrger der Stadt Karlsruhe .

6 ) Der Kammerfourier .

7) Der Stallverwalter und zwey Bereiter .

8) Zwey Hof⸗Offizianten als Marſchaͤlle , fuͤhrend die Hof⸗Livre “e und Hof : Offizianten , Paara

weiſe nach Rang und Alter rangirt , die aͤlteſten ſowohl hier als bis einſchließlich Nr . 13

immer hinten .

9 ) Zwey Marſchaͤlle , fuͤhrend : die zum Hofmarſchallamt reſſortirenden Perſonen von boͤheren

Rang als die unter 8 erſchienenen , dann die dem Hof angehdrigen Litteraten und Kuͤnſtler ,

endlich die Leib - und Hof - Medici .

10 ) Ein Marſchall und die Leibdienerſchaft des Hoͤchſtſeeligen Herrn .

11 ) Ein Marſchall mit ſaͤmtlichen Pagen Paarweiſe .

12 ) Saͤmtliche Eoangeliſche Geiſtlichkeit, vom Kirchenrath Knittel gefuͤhrt .

13 ) Eine Eskadron Karde du Corps .

34 ) 3wey abelihe Marfhile , nåmlidi Kammerherr von Baur und Kammerherr con Gems

mingen zu Gemmingen .

15 ) Der militaͤriſche Carl - Friedrich - Verdienſt - Orden , getragen vom Hof⸗Oberjaͤgermeiſter Gra⸗

fen Waldkirch .

16 ) Die Orden der Treue und des Zaͤhringer Lowens , getragen vom Staatsminiſter von Berſtett .

17 ) Das Schwerdt , getragen vom Obermarſchall von Gayling .

18 ) Der Scepter , getragen vom Oberkammerherrn Marquis von Montperny .

19 ) Die Krone , getragen vom General der Kavallerie und Großhofmeiſter von Geuſau .

20 ) Der Oberceremonienmeiſter von Edelsheim . K

21 ) Vier adeliche Marſchaͤlle , naͤmlich Geheimerrath Graf Degenfeld , Oberſtkammerjunker von

Ende , Kammerherr von Baumbach und Kammerherr von Fahnenberg .

22 ) Der Leichenwagen mit 8 Pferden beſpannt , von 8 Staabs⸗Offizieren gefuͤhrt; vier Generallieute⸗

nants an den vier Ecken des Leichenwagens die Zipfel des Leichentuchs haltend , zwiſchen ihnen

auf jeder Seite vier Generalmajors ; als Traͤger; hinter dem Wagen zwey Generaladju⸗

tanten , vier Fluͤgeladjutanten , ein Maitre ; Geheiiherrath von Schilling , zwei Kammer⸗

herrn : von Berbisdorff und von Degenfeld .

23 ) Der Großherzog

Dienſt : Ein Generaladjutant .

Ein Maitre : Oberforſtmeiſter von Neubronn .

Zwei Kammerherrn : von Muͤnzesheim und von Ehrenberg .

24 ) Der Erbgroßherzog von Heſſen .

Dienſt : Zwey Kammerherrn ; von Gemmingen Steineck und Du Jarys de la Roche .
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25) Prinz Guſtav von Schweden .

Dienſt : Zwey Kammerhecrn von Pollier und von Blittersdorf .

26 ) Markgraf Leopold von Baden .

Ñ- Dienſt : Kammerherr von Ruͤdt .

Hofjunker von St . André , als Kammerjunker .

27 ) Markgraf Wilhelm von Baden .

Dienſt : Kammerherr von Holzing .

Hofjunker von Reck , als Kammerjunker .

28 ) Markgraf Maximilian von Baden .

Dienſt : Kammerherr Graf von Brouſſel .

Hofjunker von Stockhorn , als Kammerjunker .

29 ) Eine Escadron Garde du Corps .
/

(

30 ) Der Staats - Secretair Staats - Rath Wielandt mit dem Perſonale des Großherzoglichen Ge⸗

heimen Cabinets .
; a

31 ) Ein Marſchall , das Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten führend . **)

32 ) Ein Marſchall , das Juſtiz⸗Miniſterium fuͤhrend .

33 ) Ein Marſchall , das Miniſterium des Innern fuͤhrend.

34 ) Ein Marſchall , gefolgt vom Finanz - Miniſterium .

35 ) Ein Marſchall und das Kriegs - Miniſterium mit denjenigen Offizieren , die weder im Leichen —

Condukt noch im Spalier verwendet ſind .

36 ) Ein Marſchall , und die nicht aktiven Staats - Raͤthe , hienaͤchſt das ganze Perſonal des Pfinz —

4 und Enzkreis - Direktoriums , gefuͤhrt vom Staats - Rath von Wechmar .

37 ) Ein Marſchall , das Perſonal des Stadt - und Landamts Carlsruhe , der Magiſtrat von

Carlsruhe . * ) í

38 ) Zwei Zuͤge Dragoner .

Bei Gottsau ſteigen diejenigen Perſonen , die beſtimmt ſind , mit nach Pforzheim zu gehen

in die Waͤgen und zu Pferd nach der vorgeſchriebenen Ordnung . Bis dahin aber geht alles zu Fuß ,

die Kavallerie , die berittenen Landjaͤger und Buͤrger allein ausgenommen . Wer nicht zu der Reiſe

nach Pforzheim ernannt iſt , geht ſogleich rechts uͤber die an Gottsau vorbeifuͤhrende Straſſe weiter

und kehrt durch das Ruͤppurrer Thor in die Stadt zuruͤk .

Diejenigen , welche zuruͤkfahren , haben ihre Wagen bereits eine Stunde fruͤher zum Durla —

cher Thor hinaus , und laͤngſt der Gottsau beruͤhrenden vorerwaͤhnten Straſſe auffahren zu laſſen .

) Die Behörden unter Nro , 31 . 32 , 35. 54. 35 . 36 . und 37 . wählen . inggefammt ihre MariHane felbfa
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